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Taufe 

Wir gratulieren und wünschen Gesundheit und 
Gottes Segen zum Geburtstag: 

 

Nachtrag für März: 94 Jahre: Herlinde Descovich 
 

   Mai:  50 Jahre: Barbara Lackner und Silvia Stach 
 60 Jahre: Hildegard Tengg 
 70 Jahre: Johanna Strauß, Erich Mainhard, Margit Skazedonig 

 

Juni:  50 Jahre: Markus Höfferer und Udo Neumayer 
60 Jahre: Marion Huber, Walter Hagauer, Gerhard Dörfler,  

Karl Heinz Hölbling, 
 70 Jahre: Walter Steiner, Hannelore Freithofnig 
 91 Jahre: Edeltrud Graier 

www.kath-kirche-kaernten.at/himmelberg 
www.facebook.com/pfarrehimmelberglive/ 
www.instagram.com/pfarre.himmelberg/ 

Wort des Pfarrers 
Grüß Gott! 

Die bischöfliche Visitation in der 
Pfarre Himmelberg hat bestätigt 
und gezeigt, was unser Alt-Pfarrer  
Reinhold Berger durch sein  
Wirken geschaffen hat. Das Fest 
mit dem bischöflichen Visitator 
und Firmspender Bischofsvikar  
Engelbert Guggenberger war ein 
würdiger Abschluss. Ich danke  
allen, die zu diesem Fest beigetragen haben. Die Früchte des 
Hl. Geistes – Verzeihung und Barmherzigkeit sollen uns  
prägen. 
Gott ist die Liebe!  Das ist die Hauptbotschaft der Bibel. Und der 
Mensch ist Ebenbild Gottes. In der heutigen gespaltenen Welt, 
wo Krieg und Hass herrschen, ist wenig zu sehen von dem 
Ideal, das wir aus der Bibel kennen. Wie Gott uns in Christus 
vergeben hat, so sollen auch wir vergeben können. 
"Verzeihen ist ein Risiko, aber als gelebte Haltung ist es die  
Basis für echte Gerechtigkeit", betonte der Wiener Erzbischof 
vor kurzem - während der Festmesse in Tanzenberg - unter  
Bezugnahme auf das Tagesevangelium mit dem Gleichnis vom  
unbarmherzigen Knecht (Mt 18,21-35).  
„Die Bereitschaft zum Verzeihen gehöre zum Kern des christli-
chen Glaubens“, so der Kardinal, unter Verweis auf das Vater-
unser, wo es heißt: "Vergib uns unsere Schuld, wie auch wir 
vergeben unseren Schuldigern." 
Voraussetzung des Verzeihens sei die Bereitschaft, "nicht nur 
die Fehler bei anderen zu suchen, sondern zuerst auf sich 
selbst zu schauen". Letztlich gelte es, an Gott Maß zu nehmen: 
"Seid barmherzig, wie Gott barmherzig ist", so lautet die  
Weisung Jesu. Das bedeutet aber nicht, die Frage nach der  
Gerechtigkeit auszublenden. Schönborn wörtlich: "Muss man 
nicht auf die Gerechtigkeit bestehen? Ja! Aber es braucht dabei 
die Grundhaltung des Verzeihens, das die Herzen verändert." 
Mitten in der Osterzeit wünsche ich uns allen diese Grundhal-
tung des Vergebens, die der Kern der christlichen Botschaft ist. 

Der Herr segne und behüte euch! 
Euer Pfarrprovisor J.A.Wesoly 

 

Gebetsmeinungen des Papstes: 
MAI: Wir beten, dass Ordensfrauen, Ordensmänner und Seminaristen 

auf ihrem Berufungsweg durch eine menschliche, pastorale,  
spirituelle und gemeinschaftliche Ausbildung wachsen, die sie zu 
glaubwürdigen Zeugen des Evangeliums macht. 

JUNI: Wir beten, dass Migranten, die vor Krieg oder Hunger fliehen und 
zu einer Reise voller Gefahren und Gewalt gezwungen sind, in ihren 
Aufnahmeländern Akzeptanz und neue Lebenschancen finden mögen. 

Gebetsmeinungen des Bischofs 
Mai: Jesus nahm die Kinder in seine Arme (Mk 10,16). Dass die Kin-

der, die heuer das erste Mal das Sakrament der Eucharistie empfan-
gen, in Freundschaft mit Christus verbunden bleiben. 

Juni: Die Ernte ist groß, aber es gibt nur wenige Arbeiter (Lk 10,2).  
Dass der Geist Gottes unter uns Menschen erwecken möge, die zum 
Dienst in der Kirche bereit sind - als ehrenamtliche und hauptamtliche  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Ordensleute, Diakone und Priester. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 

 

DANK...DANK...DANK...DANK...DANK... 
 Nachtrag (Pfarrblatt März/April): Danke der Familie Iris und Stefan  

Rosenzopf für das Essen der Sternsinger 2024.  
 Herzlichen Dank Diakon Manfred Mahr für die gelungene Gestaltung 

der Ostergottesdienste; der Fastenmeditaion mit Gertrude Warmuth 
und für den Beitrag zu den Ministrantenkleidern (150 €).  

 Danke! Firma Payerer und Firma Rosenzopf für das Osterfeuerholz.  
 Danke Bruno Zwatz für das Anlegen einer Traueranzeigenmappe.  

Die Kosten (€ 50.-) hat Steinmetzmeister Wieland übernommen  
Dankeschön! 

 Firmvorbereitung: Sylvia Kogler für ihre kompetente Begleitung; 
Conny Rogatsch, Stefanie Puff, David Schrunner, Martin Sabitzer und 
den Eltern für alle Beiträge und Einsätze, um die Jugendlichen zum  
Sakrament der Geistsendung hinzuführen.  

 Werschlinger Schwarzwoche 11. bis 15. März. Heinz Kreiner und 
Senta Weinberger sowie Günter Dorfer für Werbung und  
Gestaltung. 

 Heilig-Haupt-Andacht Freitag 22.03.: Mag. Rafal Zehner für Beicht- 
und Predigt-Dienst. 

 Musikalische Gestaltung der Kar- und Ostergottesdienste:  
Den Sängerinnen und Sängern des Kirchenchores unter der Leitung von 
Hans Gfrerer und der Organistin Renate Trsek für die kompetenten 
und festlichen Orgel- und Chordarbietungen. 

 Für Mesner-Hilfsdienste in der Osterzeit Hans Harder, Peter Mayer, 
Beate Terbul, Stefan Walder, Bruno Zwatz 

 Fest der Treue: Es war ein Fest des Dankes und Jubels! Ein grosses 
Danke für die Vorbereitung und perfekte Bedienung Beate Terbul und 
den Mitgliedern des Kirchenchores. 

 Danke unserem Pfarrökonom Erhard Rauter für die finanzielle  
Abwicklung des Pfarrgeschehens. Wir wünschen baldige Genesung. 

 Vergelts Gott unserem Obmann Peter Rainer für das Seminar „Leben aus 
der Kraft des Hl. Geistes“, das so viele geistliche Früchte gebracht hat. 

 Firmung in Himmelberg: Besonderer Dank dem PGR und allen Hel-
fern bei der Planung, Vorbereitung und Durchführung dieses Festes. 
Danke der Feuerwehr für die kostenlose Bereitstellung des Zeltes, und 
für den Auf- und Abbau. Danke allen Vereinen die unsere Firmung  
umrahmt haben und Rotem Kreuz und Polizei für die Aufsicht. Danke 
Tania Pfandl und dem ganzen Pfarrkaffeeteam für die gute Bewirtung 
und Verwöhnung und für alle Kuchen- und Tortenspenden. 

. 

Pfarrkalender Mai/Juni 2024 
Den genauen Gottesdienstplan, Änderungen und Intentionen findet man im 
Schaukasten und am Schriftentisch in der Kirche sowie durch die Wochen-
verkündigung bei der Sonntagsmesse.  
Aktuelle Änderungen gibt es auch in der App „Glauben Leben“, oder  
einfach bei Google unter „Gottesdienste Himmelberg“.  
 
 

Regelmäßige Gottesdienste 
Erster Samstag im Monat 
  19.00h Vorabendmesse mit Pf. Wesoly 
Erster Sonntag im Monat 
  09.00h Wortgottesdienst - Diakon Manfred Mahr, Pfarrkirche 
2. – 4. Sonntag im Monat 
  09.00h Hl. Messe mit Pf. Wesoly oder Pf. Berger, Pfarrkirche 
Jeden Donnerstag 
  09.00h Hl. Messe mit Pf. Wesoly, anschließend Pfarrkaffee  

Gottesdienste mit Pf. Berger (Gesundheit vorausgesetzt) 
Jeden Dienstag  um  09.00h Hl. Messe 
2. - 4. Samstag im Monat  um 19.00h Vorabendmesse 

Besondere Gottesdienste und Treffen 
Mi 01.05. 10.00h Wortgottesdienst am Festplatz mit der Landjugend,  
   Pf. Wesoly 
Fr 03.05. 15.00h Herz Jesu Messe und Anbetung mit Pf. Berger 
  16.00h  Ökumenischer Gottesdienst mit Kindergarten,  
   Pf. Wesoly 
Mo 06.05. 19.00h in Pichlern Bittmesse, Pf. Wesoly 
Di 07.05. 18.30h in Werschling Maiandacht und Prozession vom  
    Dorfplatz, Bittmesse, Pf. Wesoly 
Mi 08.05. 19.00h Maiandacht und Bittmesse beim Martinikreuz, 
    Oberboden, Pf. Wesoly 
Do 09.05. 09.00h Hl. Messe zu Christi Himmelfahrt, Pf. Wesoly 
Sa 25.05. 09.00h Erstkommunion in Himmelberg, Pf. Wesoly,  
    mit Agape im Pfarrgarten 
Mo 27.05. 08.00h und 19.00h Hl. Messen am großen Anbetungstag 
So 16.06. 07.00h Schützenmesse am Schönsonntag, Pf. Wesoly 
   09.00h Fronleichnamsprozession und Festmesse im  
    Kirchhof, Pf. Wesoly. 
 

Gottesdienste in Außerteuchen  
So 05.05. 08.00h Hl. Messe mit Pf. Berger 
Do  30.05 09.30 h  Fronleichnamsgottesdienst mit MGV Tiffen 
    und Prozession mit der Schützengarde;  
    Pf. Berger und  Diakon Mahr 

Ewiges Licht Mai-Juni 2024 
 

05.05 bis 12.05.  Manfred Gritznig 
12.05. bis 19.05.  Fam. Dorfer 

Alle anderen Wochen sind noch frei! 

Pfarrkaffee hat geöffnet und lädt herzlich ein am: 
Sonntag, 12. Mai und 02. Juni 
und normalerweise jeden Donnerstag nach der  
9 Uhr Messe mit Pf. Wesoly oder Pf. Berger!  

Maiandachten, jeweils um 19.00h 
 

Sa 04.05. Floriani Bildstock Flatschach, Diakon Mahr 
Di 07.05. 18.30h Werschlinger Dorfkreuz, Prozession 

zur Bittmesse in der Kirche 
Mi 08.05. Martinikreuz Oberboden > Bittmesse 
Do 16.05. Jaglbauer Kreuz Saurachberg mit Kfb 
Mi 22.05. Dielitzer Kreuz Schwaig, Pf. Berger  
Do 23.05. Eggele Bildstock Außerteuchen 
Do 23.05. Taferner Bildstock mit Trachtenfrauen, Pf. Berger 
Di 28.05. Düregger Kreuz mit Kindergarten 10.00h 
Di 28.05. Jeinig Kreuz Wöllach 
 

 
Unser Pfarrblatt braucht Unterstützung! 

Liebe Pfarrangehörige! 
Ich wende mich an euch alle mit der persönlichen Bitte um die finanzielle 
Unterstützung der Pfarrblattkosten. Alles wird teurer, das beobachten wir 
im täglichen Leben. Auch die Kosten für unser Pfarrmedium, unser Pfarr-
blatt, das so gut gestaltet und informativ ist, braucht unsere Hilfe.  
Deswegen ist diesmal beim Pfarrblatt auch ein Zahlschein beigefügt.  
Auf diese Weise können wir das Pfarrblatt mitgestalten. Ich bitte um diese 
Hilfe und sage schon jetzt „Vergelts Gott!“ 

Pfarrer J.A.Wesoly 
 

Interview  
Fragen an Manfred Berger (von Bruno Zwatz):  

Die uniformierte Schützengarde Himmelberg wurde in den Jahren  
1540-1560 gegründet. Wie ist der aktuelle Mitgliederstand? 

Berger: Die Uniformierte Schützengarde 
Himmelberg unter der Schirmherrschaft 
von Graf Nikolaus Lodron-Laterano und 
Hauptmann Friedrich Flath zählt zur Zeit 
74 Mitglieder und ist somit die stärkste 
Garde Kärntens. 

Wo findet 2024 das Landesschützen-
Treffen statt? Wann ist es wieder in  
unserer Gemeinde? 

Berger: Das 68. Landesschützentreffen 
der Kärntner Bürger- und Schützen- 
garden findet am 14. September 2024 in 
Villach statt. Anlässlich des 470jährigen Bestandsjubiläums ist das  
Landesschützentreffen im Jahr 2030 wieder in Himmelberg. 

Als Landesobmann der 9 Kärntner Schützengarden bist du auch im Pfarr-
gemeinderat von Maria Rain aktiv. Wo liegen deine Aufgaben und was 
bedeutet der Glaube und die Kirche für dein Leben? 

Berger: Als Pfarrgemeinderat von Maria Rain unterstütze ich unsere 
Pfarre als Kommunionhelfer, Lektor, Nikolaus und Sternsinger. Weiters 
begleiten wir gemeinsam mit unserem Pfarrer und weiteren Helfern un-
sere Firmlinge und bereiten Sie auf den Empfang des Sakramentes der 
Firmung vor. Der Glaube und die Kirche geben mir Kraft für den Alltag. 



Hinweis: Die Pfarrblätter, Fotos und aktuelle Termine können 
jederzeit auf unserer Homepage abgerufen werden 
oder auf Google unter: „Gottesdienst Himmelberg“ 

 

 
 

 

Tod 

Bürostunden: 
Provisor Jacek Wesoly:  Donnerstag von 10 – 12 Uhr;  
und nach Vereinbarung  Tel. Nr. 0676 87728154 
Sekretärin Nadine Nageler:  Donnerstag 13-17 Uhr, 0676 87727108 
Mesnerin Erna Buchreiter:  Tel.Nr. 0676 87725340 

16.03. Elena Aigner, Tochter von Sabrina Aigner und  
Johann Adelsberger aus Himmelberg. 

17.03. Luisa Harder, Tochter von Isabell und Daniel 
Harder aus Himmelberg. 

20.04. Valentina Gritzner, Tochter von Angelika  
Gritzner und Fabian Pacher. 

Jesus sagt: „Wer an mich glaubt, wird leben,  
auch wenn er jetzt stirbt“ (Joh 11,25) 
27.02.  Anneliese Pingist, 85 Jahre, Feldkirchen 
27.03.  Alexander Höfferer, 53 Jahre, Mödling 
25.04.  Gotthard Strohmeier, 72 Jahre, Himmelberg 
 

         Totengedenken:  Johann Huber  01.06.,  

Spruch des Monats Mai 
Das Verständnis reicht oft viel weiter als der Verstand.  

(Marie von Ebner Eschenbach) 
Gedanken des Monats Juni 

Jeder Tag soll und muss einen Sinn haben,  
und erhalten soll er ihn nicht vom Zufall, sondern von mir.  

(Rainer Maria Rilke) 


